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Liebe Eltern 

Bereits steht das Jahresende vor der Türe und in der Schule durften wir wieder viele spannende, lustige, schöne, 
besinnliche, aufregende und lernreiche Momente erleben. Gerne berichten wir in dieser Elternpost über einige 
Anlässe.  

Die lichtervolle Zeit hat mit dem Räbeliechtliumzug auch dieses Jahr wieder 
Einzug gehalten. Staunende Gesichter, leuchtende Augen und bekannte Lieder 
begleiteten den stimmungsvollen Räbeliechtliumzug. Die liebevoll verzierten 
Räben erwärmten mit ihrem Licht, den kalten, dunklen Abend. Mehr zum 
gelungenen Anlass, welcher erstmals vom Elternrat durchgeführt wurde, finden 
S i e i n d i e s e r A u s g a b e . E b e n f a l l s w i r d s i c h I h n e n d e r n e u 
formierte Elternrat vorstellen. 

Auch das Kerzen ziehen erzeugt eine besondere Stimmung mit dem einzigartigen 
Duft nach Wachs, der die Luft erfüllt. Weihnachtsstimmung kommt auf und prägt 
den Schulalltag. Mit verschiedenen Adventsritualen, weihnächtlichem Gesang 
und eifrigem Werken erhält der Schulalltag ein spezielles Ambiente. Wir 
wünschen allen ein besinnliches und fröhliches Miteinander.  

Am 11.11.2021 haben sich die Lehrpersonen zu ihrem eigenen Zukunfts-
Weiterbildungs-Tag getroffen und sich mit den gesellschaftlichen Veränderungen 
und der Zukunft der Schule auseinandergesetzt. Mehr von diesem spannenden Tag lesen Sie auf der Seite 2. 

Es freut uns sehr, dass wir Ihnen mit der Besuchswoche endlich wieder einen Einblick in den Schulalltag geben 
konnten. Besuche wurde, trotz Voranmeldung, rege gemacht und wir hoffen, dass Sie einen Einblick in den 
Schulalltag Ihres Kindes erhalten haben. 

Zu guter Letzt wird der traditionelle Schulsilvester, mit viel Lärm und Spezialprogramm, das Jahr abschliessen.  

Nun wünschen wir Ihnen von Herzen eine lichterfüllte Weihnachtszeit und dann einen glücklichen Start ins 2022! 
Herzliche Grüsse und bleiben Sie gesund. 
Janine Bonadimann und Jörg Gross, Schulleitung 
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Schulentwicklungstag 11.11.2021: 
Zwischen Fremd- und Selbstbestimmung
Die Primarschulen Dürnten schnuppern Zukunftsluft

Am 11.11.2021 kamen die Teams der drei Primarschulen von 
Dürnten zu ihrem eigenen Zukunftstag zusammen. Nicht nur die 
Schüler*innen duften an diesem Tag Zukunftsluft schnuppern, 
auch die Lehrpersonen wagten an diesem Tag einen Blick in die 
Schule der Zukunft. 70 Lehrpersonen und 3 Schulleitungen der 
Primarschulen sowie eine Schulleitung Sek und ein Mitglied der 
Behörde diskutierten angeregt unter Berücksichtigung des 
geltenden Schutzkonzeptes. Passend zum Thema Schule der 
Zukunft wurde eine Lehrperson online zugeschaltet.

So erwarteten uns um 8.00 Uhr drei inspirierende Referent*innen im Kloster 
Mariazell in Jona. Mit einem vielversprechenden Programm unter dem Titel 
«Zwischen Fremd- und Selbstbestimmung», wurden Fragen und Aspekte wie: 
«Wie weit öffnen wir Grenzen?», «Gestaltung von zukunftsträchtigen 
Lernräumen» und «Chancen und Grenzen der Digitalisierung im Schulalltag» 
diskutiert.  

Als erstes setzten wir uns mit verschiedenen Megatrends auseinander. Wir 
forschten in Gruppen zu New Work, Global isierung, Mobil i tät, 
Individualisierung, Konnektivität, Sicherheit und Wissenskultur. Nachfolgend 
erörterten wir den Einfluss dieser Trends auf unseren Unterricht, auf unser 
künftiges Lehren und Lernen – die Zukunft der Schule Dürnten.

Im Verlauf des Vormittages gingen wir tiefer auf den Titel des Weiterbildungstages «Zwischen Fremd- 
und Selbstbestimmung» ein: Es wurden Standortbestimmungen visualisiert, in welchen Schul- und 
Alltagsbereichen unsere Schüler*innen heute fremd- oder selbstbestimmt sind und welche Haltungen 
damit verknüpft sind. Am Nachmittag ging es dann ans Eingemachte und wir diskutierten in den 
Schulhausteams über mögliche erste Schritte und Massnahmen, um den anstehenden gesellschaftlichen 
Veränderungen in der Schule Rechnung zu tragen. Es entstanden erste konkrete Ideen, welche wir mit in 
unsere Schulen nehmen konnten. Nun heisst es neben unserem Schulalltag zusätzlich die Entwicklung 
«der Schule Dürnten der Zukunft», wie im Schulprogramm 2021-25 angedacht, weiter zu planen und zu 
gestalten. 

Die Primarschulen werden sich in den Schulhausteams weiter 
mi t der konkreten Umsetzung befassen und d ie 
Schulentwicklung koordiniert vorantreiben. 

Wir freuen uns auf die gestartete Reise und werden Sie 
zukünftig weiter über unseren Weg und gesammelte 
Erfahrungen informieren. Der Schulentwicklungsprozess 
bleibt spannend, denn schon Nelson Mandela sagte: “I never 
lose.  I either win or I learn.” ("Ich verliere nie. Entweder ich 
gewinne oder ich lerne.)

Text: Janine Bonadimann
Fotos: Referenten 



 

Seite  von 3 12



 

Seite  von 4 12

Naturschutzeinsatz mit Schulklassen 

Zusammen mit Frau Karin van der Schaar von der Stiftung Wirtschaft und Ökologie (SWO) und 
dem Zivildienst, konnten Schülerinnen und Schüler selber tätig werden bei der Gestaltung der 
neuen Spiel- und Sportwiese in Tann.  
Es ging darum, ‘Steinriegel’ für Kleinsäuger und Reptilien innerhalb des neuen Heckenzauns zu 
erstellen. Die Kinder waren mit vollem Einsatz dabei.  
(Text und Fotos Lorenz Trautmann) 
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«Räbeliechtli, Räbeliechtli, wo gahsch hii?»
Stimmungsvoller Räbeliechtli-Umzug der Schuleinheit BoTa

Glänzende Kinderaugen strahlen zusammen mit den leuchtenden, selbstgeschnitzten 
Räben am Räbeliechtli-Umzug der Schuleinheit Bogenacker-
Tannenbühl um die Wette. 

Zahlreiche Familien folgen am Donnerstagabend, 4. November 2021 der 
Einladung des Elternrats BoTa an den diesjährigen Räbeliechtli-Umzug. 
Es beginnt berei ts einzudunkeln, als s ich um 18 Uhr die 
Kindergartenkinder und die Schulkinder der Unterstufenklassen auf dem 
Pausenplatz des Schulhauses Bogenacker versammeln.

Der Abend startet unter musikalischer Leitung von Markus Schäfli. Die 
Kinder singen die zuvor in der Schule eingeübten traditionellen Lieder mit 
viel Freude und Hingabe. Sogar die anwesenden Eltern werden zum 
Mitsingen motiviert. Nach dem gemeinsamen Gesang folgt das Herzstück 
des Anlasses: Geführt von der Tambourengruppe bahnen sich Kinder und 
Eltern den Weg durch das dunkle Quartier um die Schuleinheit 
Bogenacker-Tannenbühl. Die Räben haben die Kinder entweder zu 
Hause oder am Mittwochnachmittag im Schulhaus unter Mithilfe von 
Mitgliedern des Elternrats geschnitzt. Stolz und andächtig führen die Kinder ihre Kunstwerke in 
der Dunkelheit mit sich. 

Als der Umzug kurz vor 19 Uhr von der Bogenackerstrasse langsam wieder in Richtung 
Pausenplatz einbiegt wird ganz schnell klar: Die allermeisten Kinder wären sehr gerne noch 
lange weiter spaziert und freuen sich bereits heute auf den Räbelichtli-Umzug im kommenden 
Jahr!

Text: Elternrat BoTa
Fotos: Elternrat BoTa
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